
FUTURA [29]
DESIGNBELÄGE



Fischgrät
Futura 111-01 Kleben
Format: 113 x 678 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,68 m2 | 4-seitig gefast
Lagerware

Futura 111-51 Klicken  
Format: 110 x 660 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,32 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 101

02 03

FUTURA FUTURA

Futura 100-01 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Holzplanke

Futura 100-51 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4-seitig gefast
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 101



Fischgrät
Futura 111-01 Kleben
Format: 113 x 678 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,68 m2 | 4-seitig gefast
Lagerware
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Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,32 m2 | 4V-Fuge 
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02 03

FUTURA FUTURA

Futura 100-01 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Holzplanke

Futura 100-51 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4-seitig gefast
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 101



04 05

FUTURA FUTURA

Futura 100-02 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-52 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-03 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-53 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware

Holzplanke Holzplanke

empf. Sockelleiste Futura 103empf. Sockelleiste Futura 102



04 05

FUTURA FUTURA

Futura 100-02 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-52 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-03 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-53 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware

Holzplanke Holzplanke

empf. Sockelleiste Futura 103empf. Sockelleiste Futura 102



06 07

FUTURA FUTURA

Futura 100-04 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-54 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware

Futura 100-05 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-55 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 105empf. Sockelleiste Futura 104

Holzplanke Holzplanke



06 07

FUTURA FUTURA

Futura 100-04 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-54 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware

Futura 100-05 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-55 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 105empf. Sockelleiste Futura 104

Holzplanke Holzplanke



08 09

FUTURA FUTURA

Futura 100-06 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-56 Klicken  
Format: 182 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,66 m2 | 2V-Fuge 
Lagerware

Futura 100-07 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-57 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 107empf. Sockelleiste Futura 106

Holzplanke Holzplanke



08 09

FUTURA FUTURA

Futura 100-06 Kleben
Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-56 Klicken  
Format: 182 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,66 m2 | 2V-Fuge 
Lagerware
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Format: 188 x 1.228 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,69 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-57 Klicken  
Format: 181 x 1.220 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,65 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware
empf. Sockelleiste Futura 107empf. Sockelleiste Futura 106

Holzplanke Holzplanke



10 11

FUTURA FUTURA

Futura 100-08 Kleben
Format: 457,2 x 914,4 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,34 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-58 Klicken  
Format: 471 x 915 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,59 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware

Futura 100-09 Kleben
Format: 457,2 x 914,4 x 3,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 3,34 m2 | 4-seitig gefast 
Lagerware

Futura 100-59 Klicken  
Format: 471 x 915 x 8,0 mm 
Nutzschicht: 0,55 mm | VE: 2,59 m2 | 4V-Fuge 
Lagerware

SteinflieseSteinfliese

empf. Sockelleiste Futura 109empf. Sockelleiste Futura 108
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12 13

C

Box A. Gerade Stufe
Dieses Set enthält eine beidseitig gekantete 
Tafel für bis zu 2 Trittstufen, sowie eine  
ungekantete Tafel für 2 Setzstufen für eine 
gerade Treppe.

Für jede Treppe 
eine Lösung 

Box C. Austrittstufe
Dieses Set enthält eine Austrittstufe und 
eine Setzstufe in der gewählten Optik. 
Dank dieser Austrittstufe schließt die letzte 
obere Stufe perfekt an Ihren vorhandenen 
Boden an.

Box D. Seitenblenden
Dieses Set enthält zwei Seitenblenden 
(links & rechts) für Treppen mit offenen 
Stufen.

Box F. Adapter-Set
Dieses Set enthält das vollständige  
Anschluss-Set mit dem Trafo und den  
erforderlichen Konnektoren.

Verlegeanleitung

Allgemeine Informationen
Um eine fachgerechte Verlegung und die Gültigkeit unserer Garantie  
sicherzustellen, ist die genaue Einhaltung der Verlegeanleitung erforderlich. 
Für weiterführende Informationen nutzen Sie bitte den abgebildeten QR-Code.

D

A

E

B

Staub und Schmutz sorgfältig 
entfernen.

Letztes Paneel der zweiten 
Reihe unter Berücksichtigung 
der Dehnungsfuge passgenau 
zuschneiden.

Paneele der zweiten Reihe 
längsseitig einklicken.

6 mm Dehnungsfuge an allen 
Wänden einhalten.

Erste Reihe mit Federseite 
zur Wand verlegen.

Letztes Paneel der Reihe unter 
Berücksichtigung der  
Dehnungsfuge passgenau 
zuschneiden.

Stirnseite mit geeignetem 
Schlagklotz und Hammer 
schließen.

Paneele längsseitig 
einklicken.

Zweite Reihe mit versetztem 
Paneel beginnen.

Verlegeanleitung

Dieses Set enthält eine Blendleiste mit  
LED-Beleuchtung.

Box E. Beleuchtung

Box B. Wendel- oder  
Spindeltreppenstufe

 5,8cm  1,3cm   2,4m

Empfohlene Sockelleiste 

Dieses Set enthält eine beidseitig gekantete 
Tafel für bis zu 2 Trittstufen, sowie eine unge-
kantete Tafel für 2 Setzstufen einer gewendelte 
Treppe.

FUTURA FUTURA
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FUTURA FUTURA
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REINIGUNGS- UND 
PFLEGEANLEITUNG
Grundlagen:

Die richtige Reinigung und Pflege sorgt für eine lange Lebensdauer und
Werterhaltung Ihrer Bodenbeläge.

Vorbeugende Maßnahmen:
Ein großer Teil des üblichen Schmutzeintrages kann durch Schmutzfangmatten vor den Eingängen bzw. 
in den Eingangsbereichen vermieden werden. Diese müssen in die laufende Reinigung einbezogen 
werden. Für elastische Bodenbeläge sind nach DIN EN 12528 und DIN EN 12529 Rollen mit weicher 
Lauffläche (Typ W) vorgeschrieben. Zur Vermeidung von Schäden durch Möbelfüße sind analog weiche 
Möbelgleiter aus Filz oder geeignetem Kunststoff (TPU, PTFE) zu verwenden. Wie der Bodenbelag selbst, 
müssen Rollen und Gleiter regelmäßig gereinigt und auf ihre Funktionsfähigkeit hin überprüft werden.

Bauschlussreinigung:

Hinweis: Wasser immer sparsam verwenden, Gefahr der Unterwanderung des Systems. Der neu 
verlegte Bodenbelag muss vor der Benutzung einer Bauschlussreinigung unterzogen werden. Produk-
tionsbedingte Rückstände und Bauverschmutzungen werden entfernt. Hierzu nehmen Sie RZ PUR 
Reiniger (1:200 - 1:10 mit Wasser verdünnt je nach Verschmutzungsgrad) oder bei starken Verschmut-
zungen RZ Grundreiniger Universal (1:10 mit Wasser verdünnt) gemäß Gebrauchsbeschreibung. Die 
Reinigungslösung wird nebelfeucht auf dem Belag verteilt und mit einer Einscheibenmaschine (opt. Wolff 
Tango) und rotem Pad in Teilabschnitten abgefahren. Die Schmutzflotte wird vollständig aufgenommen 
(opt. Wolff Starvac) und der Bodenbelag (nur zutreffend nach der Anwendung von RZ Grundreiniger 
Universal) anschließend mit klarem Wasser gründlich neutralisiert. Es ist darauf zu achten, dass nur so-
viel Wasser wie notwendig verwendet wird, Wasserüberschuss ggf. mit dem Nasssauger entfernen.

Laufende Unterhaltsreinigung:

Manuelle Reinigung:
Hinweis: Wasser immer sparsam verwenden, Gefahr der Unterwanderung des Systems. Böden 
mit erhöhten Ansprüchen an die Rutschsicherheit, mit erhöhtem Schmutzaufkommen, Belastungen mit 
Wachs, Fetten, Öl usw. mit RZ PUR Reiniger und einem sauberen RZ Microfasermopp reinigen. Zur 
Unterhaltsreinigung wird RZ PUR Reiniger 50 ml mit 10 Liter Wasser verdünnt (entspricht 1:200) ange-
wendet.

Grundreinigung:

Hinweis: Wasser immer sparsam verwenden, Gefahr der Unterwanderung des Systems. Durch die 
Beanspruchung und den damit verbundenen Verschmutzungsgrad ist in bestimmten Zeitabständen eine 
Grundreinigung des Bodenbelages erforderlich. Abhängig von der Stärke der Beanspruchung und der
Art der Unterhaltsreinigung kann dies im Objektbereich alle 12-18 Monate der Fall sein. Hartnäckige Ver-
schmutzungen und andere Rückstände, die das Aussehen der Oberfläche beeinträchtigen, werden durch 
die Grundreinigung entfernt. Zur Entfernung der Verschmutzungen wird RZ Grundreiniger Universal in 
einer Verdünnung von ca. 1:10 bis 1:5 eingesetzt. Die Reinigungslösung wird mittels dem RZ Drucksprü-
her nebelfeucht auf dem Belag verteilt und nach kurzer Einwirkzeit mit einer Einscheibenmaschine (opt. 
Wolff Tango) und Schrubbbürste oder grünem Pad abgefahren. Die Schmutzflotte wird vollständig aufge-
nommen (opt. Wolff Starvac) und der Bodenbelag anschließend mit klarem Wasser gründlich neutralisiert. 
Es ist darauf zu achten, dass nur soviel Wasser wie notwendig verwendet wird, Wasserüberschuss ggf.
mit dem Nasssauger entfernen. Anschließend muss wieder eine Erstpflege (wie unter Punkt Erstpflege 
beschrieben) erfolgen.

Werterhaltung in stark frequentierten Bereichen, bzw. erhöhte chemische Be-
anspruchung:

Zur Aufrechterhaltung der Eigenschaften der werkseitigen Ausrüstung der Belagsoberfläche ist es emp-
fehlenswert vor der ersten Nutzung, bzw. nach längerer Nutzung und Erkennung von Verschleißerschei-
nungen, eine Beschichtung mit dem 2-K Versiegelungslack RZ Turbo Protect Plus vorzunehmen. Bei 
erhöhter chemischer Beanspruchung oder dem Einfluss von Weichmachern, ist dazu unbedingt die Be-
schichtung mit dem 2-K Versiegelungslack RZ Turbo Protect Extra vorzunehmen. Zur Vorbereitung hat 
die Reinigung gemäß dem Punkt Grundreingung zu erfolgen. Jedoch ist hierbei der Einsatz von RZ Ab-
rasiv Pads zwingend erforderlich. Die Verarbeitung von RZ Turbo Protect Plus, bzw. RZ Turbo Protect 
Extra hat gemäß der jeweils gültigen Verarbeitungsrichtlinie zu erfolgen, beachten Sie hierzu das aktuelle 
Produktdatenblatt sowie die Hinweise auf dem Gebindeetikett. In Bereichen, in denen der Rutschhem-
mungswert R10 erzielt werden soll, ist RZ Turbo Protect Plus, bzw. RZ Turbo Protect Extra zwingend in 
Verbindung mit RZ Grip Additiv zu verwenden. Der Bodenbelag ist nach 24 Stunden vorsichtig nutzbar, 
die vollständige Aushärtung wird nach 7 Tagen erreicht.

Entfernung von Flecken und Gummiabstrichen:

Bestimmte Flecken, wie z.B. Haarfärbemittel, farbgebende Wunddesinfektionsmittel etc. sind unmittel-
bar zu entfernen, da diese sich bei längerer Einwirkzeit auf der Oberfläche festsetzen und dann nur noch 
schwierig, bzw. nicht mehr vollständig zu beseitigen sind.
Hartnäckige Flecken, die nicht mehr mit der laufenden Reinigung und Pflege beseitigt werden können, 
lassen sich mit RZ Boden Fleckenlöser in Verbindung mit einem Tuch oder weißem/rotem Pad entfer-
nen. Danach sofort mit klarem Wasser nachwischen.

Vorbeugende Pflege

• Wenn Sie schwere Gegenstände bewegen müssen, muss der Coretec®-Boden immer geschützt 
werden, um bleibende Kratzer und Risse zu vermeiden.

• Zur Vermeidung von bleibenden Schäden versehen Sie Tische, Stühle und andere schwere Möbel-
stücke mit Möbelgleitern der richtigen Größe.

• Benutzen Sie an allen Eingängen schmutzfangende Fußmatten zur Aufnahme von Sand und Feuch-
tigkeit. Wenn Fußmatten direkt aufgelegt werden, wählen Sie bitte Matten ohne Latex- oder Gummi-
Rücken, sonst kann eine Verfärbung auftreten.

• Sorgen Sie auch für guten Lichtschutz durch eine geeignete Fensterdekoration, da die direkte Ein-
wirkung von Sonnenlicht im Laufe der Zeit zu einer Verfärbung des Bodenbelags führen kann. 

• Möbelfüße müssen auf Coretec® Sound Core® mindestens 1cm² groß sein, um das Gewicht gleich-
mäßig zu verteilen. Verwenden Sie gegeben falls geeignete Schutzpads.

FUTURA FUTURA
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mungswert R10 erzielt werden soll, ist RZ Turbo Protect Plus, bzw. RZ Turbo Protect Extra zwingend in 
Verbindung mit RZ Grip Additiv zu verwenden. Der Bodenbelag ist nach 24 Stunden vorsichtig nutzbar, 
die vollständige Aushärtung wird nach 7 Tagen erreicht.

Entfernung von Flecken und Gummiabstrichen:

Bestimmte Flecken, wie z.B. Haarfärbemittel, farbgebende Wunddesinfektionsmittel etc. sind unmittel-
bar zu entfernen, da diese sich bei längerer Einwirkzeit auf der Oberfläche festsetzen und dann nur noch 
schwierig, bzw. nicht mehr vollständig zu beseitigen sind.
Hartnäckige Flecken, die nicht mehr mit der laufenden Reinigung und Pflege beseitigt werden können, 
lassen sich mit RZ Boden Fleckenlöser in Verbindung mit einem Tuch oder weißem/rotem Pad entfer-
nen. Danach sofort mit klarem Wasser nachwischen.

Vorbeugende Pflege

• Wenn Sie schwere Gegenstände bewegen müssen, muss der Coretec®-Boden immer geschützt 
werden, um bleibende Kratzer und Risse zu vermeiden.

• Zur Vermeidung von bleibenden Schäden versehen Sie Tische, Stühle und andere schwere Möbel-
stücke mit Möbelgleitern der richtigen Größe.

• Benutzen Sie an allen Eingängen schmutzfangende Fußmatten zur Aufnahme von Sand und Feuch-
tigkeit. Wenn Fußmatten direkt aufgelegt werden, wählen Sie bitte Matten ohne Latex- oder Gummi-
Rücken, sonst kann eine Verfärbung auftreten.

• Sorgen Sie auch für guten Lichtschutz durch eine geeignete Fensterdekoration, da die direkte Ein-
wirkung von Sonnenlicht im Laufe der Zeit zu einer Verfärbung des Bodenbelags führen kann. 

• Möbelfüße müssen auf Coretec® Sound Core® mindestens 1cm² groß sein, um das Gewicht gleich-
mäßig zu verteilen. Verwenden Sie gegeben falls geeignete Schutzpads.

FUTURA FUTURA
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TECHNISCHE DATEN

Norm Kleben Klicken

Nutzungsklasse EN ISO 10874

Belagsart EN 150 10582 Designbelag Designbelag

Abmessung EN ISO 24342 188 x 1228 x 3,0 mm 
113 x 678 x 3,0 mm 
457,2 x 914,4 x 3,0 mm

181 x 1220 x 8,0 mm 
110 x 660 x 8,0 mm 
182 x 1220 x 8,0 mm 
471 x 915 x 8,0 mm

Verlegeart - Kleben Klicken
Gesamtstärke EN ISO 24346 3 mm 8 mm
Nutzschicht EN ISO 24340 0,55 mm 0,55 mm
Gesamtgewicht EN ISO 23997 5,5 kg/m² 8,3-8,8 kg/m²
Oberflächenvergütung - 2-Fache Acrylharzversiegelung 2-Fache Acrylharzversiegelung
Trittschallverbesserung EN ISO 10140-3 2 dB 20 dB 
Resteindruck EN ISO 24343-1 ≤ 0.10 mm ≤ 0.10 mm
Brandverhalten EN 13501-1 Bfl - s1 Bfl - s1
Rutschhemmung DIN 51130 R10 R10
Fußbodenheizung EN 1264-2 Geeignet Geeignet
Wärmeleitfähigkeit/ 
Wärmedurchlasswiderstand

ISO 8302 
EN 12667

0.0098 m² K/W 0.066 m² K/W

Stuhlrolleneignung ISO 4918 Besteht 25.000 Umdrehungen Besteht 25.000 Umdrehungen
Lichtechtheit ISO 105-B02 ≥ 7 Höher als Grad 6 
Chemikalieneinwirkung EN ISO 26987 Beständig gegenüber nicht färbenden alkoholhaltigen Handdesinfektionsmitteln, 

Haushaltschemikalien und verdünnten Säuren und Laugen bei kurzfristiger Einwirkung.
Zusatzeignung

-

Die Empfehlungen beziehen sich ausschließlich auf verlegereife Untergründe, die den Prüfkriterien nach 
DIN 18356 bzw. 18365 entsprechen. Das Stuhlrollen- und Eindruckverhalten von Bodenbelägen kann 
sich in Verbindung mit Dämmunterlagen verändern. Auf Unterlagen nur Beläge verlegen, die vom  
Hersteller für diese Anwendung freigegeben sind. Beachten Sie bitte vor jedem Einbau die Hinweise 
und Verarbeitungsrichtlinien des Klebstoff- und Oberbelagsherstellers. Im Zweifel sprechen Sie uns gern 
zwecks einer anwendungstechnischen Beratung an. Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen liegen vor.

SCHALLDÄMMEND

GEEIGNET FÜR  
BODENHEIZUNG  
UND KÜHLUNG

EINFACHE  
VERLEGUNG

ANTISTATISCH

GEEIGNET  
FÜR HAUSTIERE

100 %  
WASSERFEST

SOFORT AUF  
BESTEHENDE HART- 
BÖDEN VERLEGBAR 
(NUR KLICKVARIANTEN)

KEINE  
AKKLIMATISIERUNG  
NÖTIG 
(NUR KLICKVARIANTEN)

HOHE  
KRATZFESTIGKEIT

EXTREM 
STABIL

by Coretec

FUTURA
robust ... pflegeleicht 
                                 ... designstark

FUTURA



16

TECHNISCHE DATEN

Norm Kleben Klicken

Nutzungsklasse EN ISO 10874

Belagsart EN 150 10582 Designbelag Designbelag

Abmessung EN ISO 24342 188 x 1228 x 3,0 mm 
113 x 678 x 3,0 mm 
457,2 x 914,4 x 3,0 mm

181 x 1220 x 8,0 mm 
110 x 660 x 8,0 mm 
182 x 1220 x 8,0 mm 
471 x 915 x 8,0 mm

Verlegeart - Kleben Klicken
Gesamtstärke EN ISO 24346 3 mm 8 mm
Nutzschicht EN ISO 24340 0,55 mm 0,55 mm
Gesamtgewicht EN ISO 23997 5,5 kg/m² 8,3-8,8 kg/m²
Oberflächenvergütung - 2-Fache Acrylharzversiegelung 2-Fache Acrylharzversiegelung
Trittschallverbesserung EN ISO 10140-3 2 dB 20 dB 
Resteindruck EN ISO 24343-1 ≤ 0.10 mm ≤ 0.10 mm
Brandverhalten EN 13501-1 Bfl - s1 Bfl - s1
Rutschhemmung DIN 51130 R10 R10
Fußbodenheizung EN 1264-2 Geeignet Geeignet
Wärmeleitfähigkeit/ 
Wärmedurchlasswiderstand

ISO 8302 
EN 12667

0.0098 m² K/W 0.066 m² K/W

Stuhlrolleneignung ISO 4918 Besteht 25.000 Umdrehungen Besteht 25.000 Umdrehungen
Lichtechtheit ISO 105-B02 ≥ 7 Höher als Grad 6 
Chemikalieneinwirkung EN ISO 26987 Beständig gegenüber nicht färbenden alkoholhaltigen Handdesinfektionsmitteln, 

Haushaltschemikalien und verdünnten Säuren und Laugen bei kurzfristiger Einwirkung.
Zusatzeignung

-

Die Empfehlungen beziehen sich ausschließlich auf verlegereife Untergründe, die den Prüfkriterien nach 
DIN 18356 bzw. 18365 entsprechen. Das Stuhlrollen- und Eindruckverhalten von Bodenbelägen kann 
sich in Verbindung mit Dämmunterlagen verändern. Auf Unterlagen nur Beläge verlegen, die vom  
Hersteller für diese Anwendung freigegeben sind. Beachten Sie bitte vor jedem Einbau die Hinweise 
und Verarbeitungsrichtlinien des Klebstoff- und Oberbelagsherstellers. Im Zweifel sprechen Sie uns gern 
zwecks einer anwendungstechnischen Beratung an. Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen liegen vor.

SCHALLDÄMMEND

GEEIGNET FÜR  
BODENHEIZUNG  
UND KÜHLUNG

EINFACHE  
VERLEGUNG

ANTISTATISCH

GEEIGNET  
FÜR HAUSTIERE

100 %  
WASSERFEST

SOFORT AUF  
BESTEHENDE HART- 
BÖDEN VERLEGBAR 
(NUR KLICKVARIANTEN)

KEINE  
AKKLIMATISIERUNG  
NÖTIG 
(NUR KLICKVARIANTEN)

HOHE  
KRATZFESTIGKEIT

EXTREM 
STABIL

by Coretec

FUTURA
robust ... pflegeleicht 
                                 ... designstark

FUTURA


